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Schneller zur TU kommen
Nach 18-monatiger Bauzeit wurde am 8. Dezember 2017 
die neue Straßenbahn-Verbindung vom Stadtzentrum zum 
TU-Campus an der Reichenhainer Straße und dem angren-
zenden Forschungs- und Technologie-Campus feierlich 
in Betrieb genommen. Damit können Studierende, Be-
schäftigte und TU-Besucher und -Besucherinnen ab sofort 
umsteigefrei vom Hauptbahnhof bis zum Campus fahren. 
Parallel zur Einweihung der Linie 3 strömten über den Tag 
verteilt etwa 4.500 Gäste zum TU-Weihnachtsmarkt, der mit 

einem bunten Programm auf die kommende Weihnachtszeit 
einstimmte. Auf dem neuen Campusplatz sowie im Hör-
saalgebäude präsentierten sich auch zahlreiche Aussteller 
und Ausstellerinnen. Etwas abseits vom weihnachtlichen 
Markttreiben hielt die Professur für Anorganische Chemie 
ihre inzwischen schon traditionelle und effektreiche Weih-
nachtsvorlesung. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mytuc.org/vglr
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Umstrukturierungen im Bereich des Rektors und der Prorektoren
Um die Effektivität und Effizienz zu erhöhen, Bürokratie abzubauen sowie Abläufe zu 
vereinfachen, wurden der Bereich „Universitätskommunikation“ in den Bereich „Veran-
staltungsorganisation und Merchandising“ überführt, die Alumni-Koordination sowie 
das Kreativzentrum im Bereich des Prorektors für Lehre und Internationales verortet, das 
Fundraising im Bereich des Prorektors für Transfer und Weiterbildung angesiedelt sowie die 
Medienplanung im Bereich „Pressestelle“ verortet – der in den Bereich „Pressestelle und 
Crossmedia-Redaktion“ überführt wird, zukünftig für sämtliche Kommunikationsformate der 
TU Chemnitz verantwortlich zeichnet und wie der Bereich „Veranstaltungsorganisation und 
Merchandising“ weiterhin unmittelbar dem Büro des Rektors unterstellt ist. Die Betreuung 
hochrangiger nationaler und internationaler Gäste wird künftig direkt durch das Büro des 
Rektors wahrgenommen bzw. koordiniert. Die Fortsetzung bzw. Umgestaltung des „Kom-
munikationsforums“ wird zusammen mit den von den Fakultäten benannten Vertretern und 
Vertreterinnen für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit diskutiert. Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.mytuc.org/nhqm 

Vereinbarung über die Einhaltung des Rahmenkodexes unter-
zeichnet
Der Rektor der TU Chemnitz, Prof. Dr. Gerd Strohmeier, und der Vorsitzende 
des Personalrats, Dr. Thomas Raschke, unterzeichneten am 15. Dezember 
2017 die Vereinbarung über die Einhaltung des „Rahmenkodexes über den 
Umgang mit befristeter Beschäftigung und die Förderung von Karriereper-
spektiven an den Hochschulen im Freistaat Sachsen“. Darin wurde fixiert, 
die Regeln des Rahmenkodexes beim Abschluss der Arbeitsverträge der 
Beschäftigten der TU Chemnitz einzuhalten.
Weitere Informationen finden Sie unter: mytuc.org/cqjz

Neue Ausgabe von TUCtalk erschienen
Prof. Dr. Joern Ihlemann, Prorektor für Forschung und wissenschaftlichen 
Nachwuchs der TU Chemnitz, spricht in der neuen Folge „TUCtalk“ über ak-
tuelle und künftige Entwicklungen im Bereich Forschung an der TU. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.mytuc.org/dtxz

Zweite Folge „TUCpersönlich“ ist online
In der neuen Episode von „TUCpersönlich“ erzählt Jun.-Prof. Dr. Marian 
Nebelin von seiner Leidenschaft für Comics, warum er „nur“ Professor sein 
möchte und was ihm an Chemnitz gefällt. Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.mytuc.org/zdrz

 Aus dem Rektorat 
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 Aus den Fakultäten 

Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften
Was Minderheiten zusammenhält
Ein starkes Zugehörigkeitsgefühl zu einer regionalen Minderheit bedingt nicht automatisch 
die Ablehnung eines übergeordneten Staates oder eine Nation, sondern kann sich positiv 
auf das Verhältnis zu dieser übergeordneten Nation auswirken. Das fanden Forscher der TU 
Chemnitz und der Universität Gent um Jun.-Prof. Dr. Frank Asbrock heraus. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: www.mytuc.org/vhms

Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften
Bundesbildungsministerium ludt Prof. Dr. Josef Krems  
zu Expertenworkshop nach Tokio 
Prof. Dr. Josef Krems, Inhaber der Professur für Allgemeine Psychologie & Arbeitspsychologie, nahm vom 
13. bis 15. November 2017 auf Einladung des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) an 
einem bilateralen Expertenworkshop in Tokio zur deutsch-japanischen Forschungskooperation beim auto-
matisierten und vernetzten Fahren teil. Vereinbart wurde die Kooperation von Bundesforschungsministerin 
Prof. Dr. Johanna Wanka und dem japanischen Minister für Wissenschafts- und Technologiepolitik, Yosuke 
Tsuruho. Ziel der Kooperation ist es, Themenbereiche des automatisierten und vernetzten Fahrens zu identi-
fizieren, in denen Deutschland und Japan zukünftig zusammenarbeiten sollen, Anknüpfungspunkte für eine 
Kooperation zwischen Unternehmen und Forschungseinrichtungen zu benennen und praktische Rahmenbe-
dingungen für eine erfolgreiche Umsetzung deutsch-japanischer Forschungsvorhaben anzugeben.

Fakultät für Maschinenbau
So kann Duroplastspritzgießen wirtschaftlicher werden
Die Professur Kunststoffe der TU Chemnitz forscht gemeinsam mit der Aumo GmbH Rade-
beul an der Entwicklung einer zyklisch modulierten, formmassen- und bauteilspezifischen 
Werkzeugtemperaturregelung für die Verarbeitung duroplastischer Formmassen. Das auf 
zwei Jahre angelegte Forschungsprojekt wird gefördert durch den Freistaat Sachsen und 
den Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE). Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.mytuc.org/kztv

Philosophische Fakultät
Premiere der „Bunten  
Sprachwerkstatt“
Im Dezember erlebten 65 Jugendliche aus 
Gymnasien und Berufsschulen aus Chem-
nitz und Umgebung an der TU Chemnitz ge-
meinsam bunte Tage rund um die deutsche 
Sprache. Ausgestaltet wurde die sogenann-
te „Bunte Sprachwerkstatt“ von zwanzig 
Lehrern und Lehrerinnen, die derzeit an der 
Berufsbegleitenden Weiterbildung „Deutsch 
als Zweitsprache“ (DaZ) an der TU teilneh-
men. Neben ihrer Arbeit an sächsischen 
Schulen verbringen sie einmal wöchentlich 
einen Weiterbildungstag an der Universität 
und werden hier für das Unterrichten des 
Deutschen als Zweitsprache fit gemacht. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mytuc.org/njcq

Philosophische Fakultät
Prof. Dr. Beate Neuss ist in zwei herausragenden  
Ehrenämtern aktiv 
Die Konrad-Adenauer-Stiftung bestätigte auf der letzten Mitgliederver-
sammlung Prof. Dr. Beate Neuss, Inhaberin der Professur für Internationale 
Politik an der TU Chemnitz, in ihrem Amt als stellvertretende Vorsitzende 
der Stiftung. In den nächsten zwei Jahren bringt sie – wie schon in den 
vergangenen Jahren – ihre Kompetenzen, insbesondere zur deutschen 
Außenpolitik, zur europäischen Integration und zu den transatlantischen 
Beziehungen, ein. Außerdem ist Neuss vor wenigen Tagen zur stellvertre-
tenden Präsidentin des Arbeitskreises Europäische Integration e.V. gewählt 
worden. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mytuc.org/zflx
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Fakultät für Mathematik 
Das Mathe-Rätsel
Die Auflösung des Mathe-Rätsels „Verteilung von Credit Points“ aus der 
TUCinside-Ausgabe 11/2017 finden Sie unter: www.mytuc.org/mzzm

Lam Soyd und seine Päckchen
Der Weihnachtswichtel Lam Soyd hat ein Problem: Er ist gerade dabei, einen 
Adventskalender für ein Land, in dem Weihnachten schon am 16. Dezember 
stattfindet, zu packen. In die quadratische Kiste hat er schon die Päckchen 
1-15 gepackt. Dabei hat er aber die letzten beiden verwechselt (siehe Bild). 
Die Päckchen sind auch zu schwer, um sie wieder aus der Kiste zu heben. 
Zwar kann er sie herumschieben, er schafft es aber trotzdem nicht, sie in die 
richtige Position zu bringen. Da es viele clevere Weihnachtswichtel gibt, ver-
spricht Lam Soyd eine Belohnung von 1.000 Schoko-Talern für den Wichtel, 
der seine Päckchen wieder in Ordnung bringt. Nun hat der Weihnachtsmann 
ein Problem: Denn alle Wichtel versuchen daraufhin, Lam Soyds Problem 
zu lösen und vernachlässigen dabei ihre eigentlich so wichtigen Aufgaben. 
Muss Weihnachten nun ausfallen?
 
Kannst du dem Weihnachtsmann helfen, dass die Wichtel ihre Arbeit wieder 
aufnehmen? 

Letztendlich kommt ein oberkluger Wichtel dazu und bemerkt: „Vielleicht 
können wir die Leute davon überzeugen, die Tage mit 0 bis 15 zu nummerie-
ren. Dann kann ich Lam Soyd helfen.“

Internationales Universitätszentrum
TU Chemnitz gibt Geflüchteten Studien-Perspektiven
Studieninteressierte Geflüchtete informieren und mit Studierenden der Universität zusam-
menbringen – das ist das Ziel des Projekts „Welcome an der TU Chemnitz“, welches seit 
2016 durch den Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) im Rahmen seines 
Programms „Welcome – Studierende engagieren sich für Flüchtlinge“ gefördert wird. So 
bietet dieses Projekt u. a. Informationsveranstaltungen, Sprechstunden und interkulturelle 
Trainings an. Weitere Informationen finden Sie unter: www.mytuc.org/gsps

Universitätsbibliothek
UB goes Twitter
Pünktlich zum Nikolaus ging die Universitätsbibliothek (UB) Chemnitz mit 
einem eigenen Twitter-Account online. Unter @UBChemnitz  
(www.twitter.com/UBChemnitz) erhalten Follower Neuigkeiten und Hinwei-
se rund um die UB. 

Universitätsbibliothek
Open-Access-Finanzierung für 2018/2019 gesichert
Für die Veröffentlichung von Artikeln in Open-Access-Zeitschriften entste-
hen zum Teil Gebühren. Seit 2013 stellt die TU Chemnitz daher jährlich Mit-
tel zur Finanzierung in einem Publikationsfonds bereit. Zum bereits fünften 
Mal konnte ergänzend dazu erfolgreich eine Förderung bei der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) beantragt werden. Für 2018 stehen rund 
31.000 Euro zur Verfügung, für 2019 rund 35.000 Euro. Der Fonds wird von 
der Universitätsbibliothek der TU Chemnitz verwaltet. Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.mytuc.org/tkhx
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Universitätsrechenzentrum
Unkompliziert ins WLAN gehen für Gäste und Veranstaltungen
Die Nutzung des WLANs für Gäste und bei Veranstaltungen wird künftig 
einfacher. Das neue WLAN „tu-chemnitz.de“ löst die bisherigen Netze „camo“, 
„web-psk“ und „special“ zum Ende des Jahres 2017 ab. Für Nutzer und Nut-
zerinnen der TU Chemnitz bleibt „eduroam“ auch weiterhin das empfohlene 
Netzwerk. Lediglich für dessen Einrichtung kann es erforderlich sein, sich mit 
„tu-chemnitz.de“ zu verbinden. Weitere Informationen finden Sie unter: www.
mytuc.org/btkj

Interdisziplinäre Lehre an der TU Chemnitz vertiefen
Am 27. November eröffnete Prof. Dr. Maximilian Eibl, Prorektor für Lehre und 
Internationales sowie Leiter des Projektes „Lehrpraxis im Transfer plus“, die 
hochschuldidaktische Weiterbildungsreihe „MINT meets GSW“. TU-Wissen-
schaftler Dr. Andreas Bischof gab im Rahmen des Workshops Einblicke in 
seine Lehre. TU-Lehrende tauschten sich anschließend fächerübergreifend 
über bestehende und neue Lehr- und Lernkonzepte aus. Weitere hochschul-
didaktische Veranstaltungen in diesem Format sind geplant. An einem Aus-
tausch interessierte Lehrende, vor allem in einem interdisziplinären Umfeld, 
können sich an Ulrike Bergmann wenden: lit@tu-chemnitz.de. 

Gelungene Premiere für Rhetoriknächte  
an TU Chemnitz
Rund 200 Studierende nutzten Ende November im Rahmen 
der TU-Rhetoriknächte die Gelegenheit, sich aktiv oder als 
Zuschauer und Zuschauerin mit dem Thema „Referatsge-
staltung und Wissenspräsentation“ auseinanderzusetzen. 
Höhepunkt war der „Science Slam – Student Edition“ in der 
„Bar Ausgleich“ der Mensa. Hier stellten fünf TU-Studieren-
de vor Publikum und einer Jury ihr rhetorisches Geschick 
unter Beweis, indem sie Wissenschaft anschaulich im Rah-
men zehnminütiger Vorträge präsentierten. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: www.mytuc.org/bylc

 Dies und Das 

300-mal geTUschelt 
Auf dem Blog „Campus TUschler“ der TU Chemnitz ist der 300. Beitrag erschienen. Autor 
Danny Quint beschreibt darin seinen Weg vom Praktikum im Uni-Labor bis zum Chemiestu-
dium an der TU. Im Blog berichten Studierende aus unterschiedlichen Fachrichtungen über 
ihr Studium, das Studierendenleben auf dem Campus und ihre Erlebnisse in der Stadt  
Chemnitz. Weitere Informationen finden Sie unter: www.mytuc.org/bdzy
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Klick des Monats in den sozialen Medien der TU Chemnitz
Facebook, Twitter, YouTube und Co. 
Das hat die Fans, Follower sowie Abonnentinnen und Abonnenten der TU Chemnitz in den 
sozialen Medien in diesem Monat am meisten interessiert:

Facebook
Besonders gefragt auf Facebook war in die-
sem Monat der Beitrag zu den ersten Test-
fahrten mit der neuen Campus-Tram. Über 
340 Personen hatten ihn bis zum Redakti-
onsschluss mit „Gefällt mir“ markiert, zwölf 
Kommentare wurden hinterlassen. Weitere 
Informationen finden Sie in dieser Ausgabe 
von TUCinside auf der Titelseite.

Twitter
In diesem Monat hat die 
TU-Follower auf Twitter der 
Live-Tweet zur Eröffnung 
der Gesten-Ausstellung 
besonders interessiert. Wei-
tere Informationen finden 
Sie unter:  
www.mytuc.org/kcrs 

Instagram
Der Ankündigungs-Beitrag zum Takeover 
der Chemnitzer UNICEF-Gruppe gefiel den 
Instagram- Abonnenten und -Abonnentin-
nen der TU Chemnitz im Dezember beson-
ders gut. Bis Redaktionsschluss hatten 
deutlich über 500 Personen den Beitrag 
gelikt.   

Wahl zum Sportler des Jahres
Am 13. Dezember 2017 fand im Brauclub in der Chemnitzer Innenstadt die traditionelle Weih-
nachtsfeier des Instituts für Angewandte Bewegungswissenschaften, Fachgruppe SpoWi, 
statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung werden jährlich die besten Sportlerinnen und Sport-
ler sowie die besten Mannschaften der TU Chemnitz ausgezeichnet. Psychologie-Studentin 
Rebekka Haase erreichte zum zweiten Mal in Folge den Titel „Sportlerin des Jahres“ an der 
TU. Bergsteiger und TU-Student Jost Kobusch setzte sich bei den Männern als „Sportler des 
Jahres“ durch. Die meisten Stimmen in der Mannschaftskategorie erhielt das Damen Turn-
Team der TU Chemnitz. Weitere Informationen finden Sie unter: www.mytuc.org/ggbm
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 Veranstaltungen 

19. DEZEMBER
Weihnachtsvorlesung „Wo rohe Kräfte walten“
Wann: 15:00 Uhr und 17:30 Uhr
Wo: Hörsaal- und Seminargebäude, Reichenhainer  
Straße 90, Raum N012
Was: Die einstündigen Weihnachtsvorlesungen bieten in 
unterhaltsamer und verständlicher Weise einen Streifzug 
durch die Welt der Physik. In diesem Jahr stehen Kräfte – 
sowohl große als auch kleine – im Zentrum der Experimen-
te. Beide Vorlesungen werden auch ins Foyer übertragen.

21. DEZEMBER 
Weihnachtsvorlesung „Alternative Fakten zur Addition“
Wann: 16:30 Uhr
Wo: Hörsaal- und Seminargebäude, Reichenhainer  
Straße 90, Raum N012
Was: Inspiriert wurde der Vortragende Prof. Dr. Peter  
Stollmann vom „Weihnachtself Donald“, der in seinem 
neuesten Tweet behauptet, dass er alle natürlichen Zahlen 
zusammenzählen kann und dabei eine negative Zahl her-
auskommt. Es ist Zeit, den alternativen Fakten den Kampf 
anzusagen!

16. JANUAR
LiT.Shortcut
Wann: 13:00 bis 16:00 Uhr
Wo: TU Chemnitz, Raum: 1/202
Was: Bausteinbasierter dynamischer Flipped Classroom in 
der MINT-Ausbildung. Die Anmeldung erfolgt über OPAL: 
http://bit.ly/2nNjzka 
Kontakt: Isabel Heinze, lit@tu-chemnitz.de, 0317/531-32891

17. JANUAR 2018
Themenabend „Puzzled Identities“
Wann: 18:30 Uhr (Einlass: 18:00 Uhr)
Wo: Club der Kulturen, Thüringer Weg
Was: Studierende der Interkulturellen Kommunikation prä-
sentieren Ergebnisse eines Lehrforschungsprojektes und 
gehen im Gedankenaustausch mit dem Publikum der Frage 
nach, ob Identität ein Konstrukt ist, das sich aus vielen Teil-
Identitäten zusammensetzt. 

21. JANUAR 2018
875 Jahre Chemnitz
Wann: 15:00 Uhr
Wo: Halle 1 der Messe Chemnitz
Was: Im Jahr 2018 begeht Chemnitz feierlich seine erstur-
kundliche Erwähnung vor 875 Jahren. Um dies gebührend 
zu würdigen, wird 2018 über alle Monate hinweg gefeiert, 
u. a. durch einen Auftritt der Chemnitzer Chöre, inklusive 
des Universitätschores der TU Chemnitz. Weitere Informati-
onen finden Sie unter: www.875-jahre-chemnitz.de

22. JANUAR 2018
HDS.Workshop 
Wann: 10:00 bis 17:00 Uhr
Wo: TU Chemnitz, Raum 1/202
Was: Workshop zum Thema Prüfen und Benoten in 
Projekten. Die Anmeldung erfolgt über OPAL: 
http://bit.ly/2BznCGP. Ansprechpartnerin: Dr. Sabine Lang, 
referent.lehre@verwaltung.tu-chemnitz.de

22. JANUAR 2018
Eine Reise durch die Welt des Jazz
Wann: 20:00 Uhr 
Wo: Weltecho, Annaberger Straße 24
Was: Die TU Big Band der TU Chemnitz verspricht einen 
Abend voller Jazz-Balladen, Swing-Standards und Latin-
Klassiker. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tu-chemnitz.de/tu/unibigband 

31. JANUAR UND 1. FEBRUAR 2018
NEU: HDS-Workshop zum Thema „Interkulturelle 
Kompetenz in der Beratung“
Wann: jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr
Wo: TU Chemnitz, Raum 1/131
Was: Dr. Stefan Schmid bietet in seinem zweitägigen Hoch-
schuldidaktik-Workshop eine umfassende Sensibilisierung 
für mögliche Konflikte in der Beratung von Studierenden 
aus anderen Kulturen und hilft dabei, unnötige Spannungen 
und Reibungsverluste zu reduzieren. Weitere Informationen 
sowie den Link zur Einschreibung finden Sie auf der Seite 
der Hochschuldidaktik der TU Chemnitz: 
www.tu-chemnitz.de/hds/
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Die TU Chemnitz in den Medien
Täglich berichten viele Medien über aktuelle Projekte, Studienmöglichkeiten, Forschungs-
ergebnisse sowie Aktivitäten der Technischen Universität Chemnitz. Eine Auswahl davon ist 
im Online-Medienspiegel verfügbar: mytuc.org/plnw

10. UND 11. MÄRZ 2018
Chemnitzer Linux-Tage feiern 20. Geburtstag
Wo: Hörsaalgebäude an der Reichenhainer Straße 90
Was: Das nichtkommerzielle Betriebssystem Linux ist fester 
Bestandteil des digitalen Alltags. In Chemnitz haben die 
Linux-Tage seit nunmehr 20 Jahren Tradition. Unter dem 
Motto „Jeder fängt mal an.“ feiern sie Geburtstag. Das Vor-
trags- und Workshop-Programm soll im Jubiläumsjahr be-
sonders gut gefüllt werden. Bis zum 8. Januar 2018 werden 
dafür ab sofort Bewerbungen entgegengenommen. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.linux-tage.de


